
Sommerkonzert am 17.5.
Orgelgottesdienst am Pfingstsonntag 31.5.
Neue Krabbelgruppe startet
Unsere neue Dekanin Britta Müller
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Ein Engel auf Erden!
Früher gab es da eine Fernseh-Serie, die hieß tatsächlich „Ein Engel auf
Erden“. Da gab es diesen jungen Mann, der ganze ohne Flügel, aber
dafür mit himmlischen Kräften ausgestattet, den Menschen in ihrem
manchmal etwas durcheinander geratenen Alltag ausgeholfen hat.

Sind Sie/seid ihr schon mal einem Engel begegnet?

Ich schon: Menschen, die mich bei der Hand gehalten haben,
als ich es dringend gebraucht habe. Oder Leute in der
Gemeinde, die mit angepackt haben, weil sie gesehen
haben, dass es etwas zu tun gibt. Oder eine Schülerin in
meiner Klasse, die nach einem Streit für Frieden gesorgt hat.
Engel begegnen mir immer wieder, wenn Gottes Licht ins
Leben rein scheint. Flügel haben sie selten.

Den drei Frauen am Grab Jesu begegnet an Ostern auch ein
Engel: ein junger Mann mit leuchtendem Gewand. Er hilft ihnen aus
ihrer Trauer, er gibt ihnen Hoffnung durch eine wunderbare Nachricht:
„Fürchtet euch nicht! Der Tod hat nicht das letzte Wort. Egal, wie sehr
euer Leben durcheinander geraten ist, am Ende wird alles gut.“

Mit österlichen Engelsgrüßen
Ihre Pfarrerin Johanna Robledo

Stelen-Fest am Samstag, 16. Mai um 11 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus und
Familienzentrum in der Marterlach
Ab Mai wird uns in der Marterlach auch ein
besonderer Engel begegnen: eine Stele mit
einem „Engel der Kulturen“ (ein Kunstprojekt von
Merten /Dietrich; Infos unter www.engel-der-kulturen.de). Seine
Aufgabe ist es vor allem den jungen Menschen aufzuzeigen, dass
ein friedliches Miteinander der verschiedenen Kulturen und
Religionen möglich ist. In der Grundschule, im Familienzentrum
und in unserer Gemeinde erleben die Kinder auf vielfältige Weise,
wie Frieden geschehen kann, wenn Menschen sich gegenseitig
respektieren, mit dem was ihnen heilig ist.



St. Markus live
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Lebenszeichen
Osternacht, Samstag, 11. April 2020 um 21 Uhr
in der Markuskirche

Der Tod findet seine Grenze in
der Liebe Gottes. Das ist die
Osterbotschaft, die in der
Osternacht wieder feierlich und
fröhlich zum Ausdruck kommen
will.

Die Dornenkrone ist ein Symbol
von Leid und Tod. Oft fühlen
sich Menschen, als ob in ihnen
und um sie alles abgestorben
ist, wie bei einem Stück toten
Holz voller Stacheln. Aber die
Zeit der Dornenkrone ist
begrenzt. An Ostern ist etwas
Neues geschehen.

Und manchmal, da spüren wir das neue Leben, das Gott Jesus
geschenkt hat, auch in uns selbst. Manchmal, da ist uns Gottes Liebe
ganz nah und erweckt uns aus dem Tod.

Lieder mit „Swingin' St. Markus“ in der von Kerzen erleuchteten Kirche,
biblische Geschichten, Lebenszeichen, Gebete und das Teilen von
Osterbrot erwarten Sie.

Anschließend essen und trinken wir rund um das Osterfeuer auf dem
Kirchenplatz.

Herzliche Einladung!

Ihre Pfarrerin Silvia Wagner
und das Team der Osternacht



Sommerkonzert am 17. Mai um 18 Uhr
Der Freude am Leben und Glauben in Musik und Tanz Ausdruck zu
geben und anderen damit Freude zu machen ist Ursprung aller
Musik. Lassen Sie sich anstecken!

Musik aus verschiedenen Stilrichtungen, aus weltlicher und
geistlicher Tradition, erwartet Sie in der Markuskirche!

Es wirken mit:

• Posaunenchor
St.Markus

• Tanzkreis
St. Markus

• Chor „Swingin’
St. Markus“

• Verschiedene Einzelmusiker

An der Orgel wird Sie
Oliver Schmidt mit virtuosen Stücken begeistern..

Anschließend sind Sie zu Getränken, kleinen
Speisen und Gesprächen eingeladen.
Der Eintritt ist frei, Spenden für die Kirchenmusik
werden gerne entgegengenommen.

Herzliche Einladung!
Ihre Pfarrerin Silvia Wagner

St. Markus Live

4

Freude, schöner Götterfunken



Orgelgottesdienst und mehr am Pfingstsonntag
Am 31. Mai 2020 in und bei der Markuskirche:
7 Uhr: Vogelstimmen und Naturgeräusche

im Pfarrgarten, Alemannenstr. 40
8 Uhr: Pfingstfrühstück in der Winterkirche
10 Uhr: Orgelgottessdienst zu Pfingsten

in der Markuskirche
In der Pfingsterzählung wird berichtet, dass Gott von
den Jüngern in vielen Sprachen gelobt wurde und alle
sie in ihrer eigenen Sprache verstanden. Der Geist
Gottes hebt die Verständigungsschwierigkeiten auf, die
der Machtwille von Menschen verursacht.

Eine besondere Art das Gotteslob zu hören ist in der Sprache der Musik
gegeben. An der Orgel spielt dazu Christoph Schauerte virtuos auf.

Dazu erzählen Christen aus verschiedenen Ländern von ihren
Erfahrungen mit Gottes gutem Geist.

In diesem Jahr gehen wir dann noch etwas weiter und lauschen am
Morgen um 7 Uhr schon auf die Stimmen von Natur und Vogelgesang.
Ein Pfingstfrühstück schließt sich um 8 Uhr in der Winterkirche an.

Sie können jeweils an den verschiedenen Stationen in den Pfingsttag
„einsteigen“. Schön ist es, wenn Sie sich zum Frühstück anmelden im
Pfarramt unter 41 34 73 oder pfarramt@sanktmarkus-nürnberg.de.

Herzliche Einladung!

Ihre Pfarrerin
Silvia Wagner
und Team

St. Markus Live
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Gott mit vielen Stimmen loben



Für Kinder und Familien

6

Osteraktionen für Kinder und Familien
Kinderbibelwoche
„Was fliegt denn da? – Engelgeschichten rund um die Welt“
Montag – Mittwoch, 6. – 8. April; 9.30 Uhr –12.30 Uhr

im evang. Gemeindehaus, An der Marterlach 28

Alle Kinder ab 5 sind eingeladen, ein paar spannende Tage mit uns zu
verbringen: Engel aus verschiedenen Religionen kommen zu Besuch,
wir hören Geschichten, singen und beten, basteln und spielen und
machen natürlich ein Engel-Training. Denn zum Engel kann jeder
werden!

Die Kinderbibelwoche veranstalten wir seit 5 Jahren in guter
Zusammenarbeit mit dem Familienzentrum Diakoneo. Bitte melde dich
im Pfarramt an: unter Tel. (0911) 41 34 73 oder per E-Mail
pfarramt@sanktmarkus-nuernberg.de

Familiengottesdienst mit Osternestsuche
„Good News! – ein Engel mit guten Nachrichten“

Ostermontag, 13. April, 10.30 Uhr,

im evang. Gemeindehaus, An der Marterlach 28

Wir freuen uns wieder auf einen lebendigen Ostergottesdienst für
Klein und Groß, in diesem Jahr mit
einem wunderbaren Engel! Nach
dem Gottesdienst dürfen die Kinder
Osternester suchen und bei Kaffee
und Kuchen ist Zeit zum Ratschen.

Pfarrerin Johann Robledo und Team



Für Kinder und Familien
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Neue Krabbelgruppe startet!
„Zwergen-Club“

Immer freitags von 9.30 – 11.30 Uhr

Erstes Treffen: Freitag, 8. Mai

im evang. Gemeindehaus, An der Marterlach 28

Im Mai starten wir mit einer neuen Krabbelgruppe: ein Treffpunkt für
Eltern mit kleinen Kindern.

Wir beginnen gemeinsam mit einer Morgenrunde, Liedern mit Bewe-
gung oder auch mal einer Geschichte. In dieser Mitmach-Gruppe darf
jeder/jede seine und ihre Ideen und Können einbringen!

Dann soll viel Raum sein zum Reden und Kontakt knüpfen, die Zwerge
können unter Aufsicht ihrer Eltern
spielen und den Eltern tut es gut,
sich mal auszutauschen. Wir
freuen uns auf schöne Be-
gegnungen! Wer Inter-
esse oder Fragen hat
kann sich gerne auch
vorher direkt bei mir
melden

Pfarrerin Johanna Robledo
(johanna.robledo@elkb.de)

Zwergen-Club



Im Fluge verging das Konfi-Jahr in der neuen Konstellation mit
Jugendlichen aus der Lutherkirche, St. Paul und St. Markus.

Action und Besinnung: Alles drin!

Das Konfi-Wochenende in Bad Windsheim
Anfang Februar wurde von den Teamern toll
mit vorbereitet. Höhepunkte waren die
Lagerfeuerandacht von Basti, der Spieleabend
mit Chris und Co., das Gestalten von
Glaubensräumen mit Symbolen und Bildern
und das Auswählen der Konfisprüche mit
Traumreise.

Am Samstag wurden die 10 Gebote für die
Digitale Welt umgeschrieben: „Du sollst dein
Handy nicht vergöttern!“, hieß es da zum

Beispiel. Zur Darstellung dieser Gebote wurde ein Anspiel einstudiert
für den Leuchtmitttelgottesdienst am 8.3.

Am Sonntag noch Werkstatt-Gottesdienst im großen Saal
und die Abschlussrunde, bei der deutlich wurde, dass trotz
aller Themen noch genügend Pausen zum Chillen und sogar
für das gemeinsame Schauen des Clubspiels übrig war.
Ziemlich müde waren alle am Sonntagnachmittag noch vor
dem Sturm „Sabine“ sicher zu Hause. Gut, dass unerwartet
der Montag schulfrei und so Zeit zum Erholen, Verarbeiten
und für die Vorfreude auf die nächsten Aktionen und die
Konfirmation gegeben war.

Glaubensräume

Spieleabend



So freuen wir uns auf den 3. Mai 2020 in der Markuskiche mit der
Konfirmation von

Anmeldung für den neuen Konfi-Kurs

Der Anmeldungsabend für den neuen Kurs zur
Konfirmation 2021 ist am 28. April 2020 um 19 Uhr
in der Winterkirche, Frankenstr. 29.

In der Online-Ausgabe leider nicht verfügbar



Persische Gemeinde
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Einführung Reza Sadeghinejad

Reza
Sadeghinejad

„Evangelischer Iraner berät Kirchengemeinden bei der Integration von
Flüchtlingen“. So war die Pressemeldung der Landeskirche anlässlich der
Einführung von Reza überschrieben.

Gholamreza Sadeghinejad (40) wurde am 16. Februar in der
Markuskirche von Kirchenrat M. Wolf eingeführt auf der Projektstelle
„Geistliche Beheimatung getaufter Geflüchteter“. Gleichzeitig wurde er
von Regionalbischof Dr. Nitsche zum Prädikanten berufen.

Reza, gebürtiger Iraner, ist Ansprechpartner für alle Kirchengemeinden in
Bayern, die mit getauften Geflüchteten aus dem Iran arbeiten. Er
unterstützt Gemeinden bei Kursen zur Vorbereitung auf die Taufe, bei
Glaubenskursen, Bibelstunden für Perser oder auch persisch-sprachigen
Gottesdiensten.

Derzeit bietet er in Zusammenarbeit mit dem Amt für Gemeindedienst
einen Theologie-Kurs für Iraner an. Die Kursteilnehmer sollen danach als
Multiplikatoren und Ansprechpartner für getaufte Iraner in Bayern
arbeiten.

Reza ist seit einigen Jahren in Deutschland und hat an der theologisch-
pädagogischen Ausbildungsstätte Johanneum in Wuppertal seine
Ausbildung gemacht. Sein Büro ist in St. Markus.

Am 16. Februar feierten ca. 150 Personen aus ganz Bayern den
beeindruckenden Gottesdienst mit, den die persische Erlöser-Band aus
Bamberg mitgestaltete.

Termine der persischen Gemeinde in St. Markus
Integrationsberatung und Einzelhilfe
19. April, 11 Uhr; 3. Mai, 11.30 Uhr; 17. Mai, 11 Uhr

Persisch-deutsch: Mein liebster Bibeltext
Dienstag, 26. Mai, 19 Uhr, Pfarramt Alemannenstr. 40;
mit Pfarrerin Silvia Wagner



Aus dem Prodekanat Nürnberg-Süd
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Zuversichtliche Gelassenheit
Im Gespräch mit Britta Müller –
neue Dekanin im Prodekanat Nürnberg-Süd
Britta Müller ist die neue Dekanin und Pfarrerin von St. Peter. Sie wurde
1969 in Hildesheim geboren, ist verheiratet mit Pfarrer Rüdiger Popp. Sie
haben drei Kinder im Alter von 16, 14 und 11 Jahren. 14 Jahre lang war
Britta Müller gemeinsam mit ihrem Mann auf der Pfarrstelle in der
Erlöserkirche Fürth.

Was machen Sie noch gerne, wenn Sie nicht im Dienst sind?

Ich bewege mich draußen in der Natur und lasse mir gerne die Seeluft
an der Nordseeküste um die Ohren wehen.

Wie hat es Sie aus der ev.-luth. Landeskirche Hannovers in die Kirche
in Bayern verschlagen?

Ich habe in Marburg, Hamburg und Heidelberg studiert, meinen Mann
kennengelernt und da er aus der bayerischen Landeskirche kommt, bin
ich auch hier gelandet.

Was hat Sie an dieser Stelle im Nürnberger Süden gereizt?

Ich kenne den Stadtteil schon ein bisschen. Ich war im Spezialvikariat ein
Jahr lang im Amt für Jugendarbeit im Hummelsteiner Weg. Dabei bin ich
durch die Straßen gegangen und habe diesen Stadtteil als Lebensraum
wahrgenommen. Mich reizt hier die Vielfalt und die Frage: Wie ist Kirche
in einem solch interkulturellen Stadtteil in Nürnberg präsent?

Wie schätzen Sie in den nächsten Jahren die Bedeutung von
Kooperation und Zusammenarbeit von Gemeinden?

Es ist wichtig, dass sowohl die Ehrenamtlichen wie die Hauptamtlichen
gemeinsam fragen: Wie wollen wir in diesem Lebensraum als Kirche da
sein? Wie wollen wir Menschen den Weg zum Glauben, zu Kirche
eröffnen? Das hat vor allem Zukunft, wenn man das miteinander tut und
das Denken nicht an den Gemeindegrenzen endet.

Bei aller Notwendigkeit zur Zusammenarbeit und gemeinsamen
Prozessen, hat jede Gemeinde ein eigenes Profil, eigene Schwerpunkte.

Dekanin
Britta Müller



Aus dem Prodekanat Nürnberg Süd
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Welche Schritte können hilfreich sein, das eigene Profil zu schärfen, die
eigenen Stärken zu stärken, und ein gutes Miteinander zu entwickeln?

Zunächst ist es der Austausch darüber: Was macht uns aus? Zum Beispiel
im Kirchenvorstand zu fragen: Was ist eigentlich unser Herzensanliegen?
Was ist unser Profil? Und was bedeutet das im Zusammenspiel mit
anderen Gemeinden?

Dann ist es wichtig herauszuarbeiten: In dem Bereich sind wir besonders
profiliert und in einem anderen Bereich ist es eine andere Gemeinde.

Das kann sich im Gespräch mit den anderen Gemeinden auch noch
verschieben, weil man sich selber und die anderen deutlicher
wahrnimmt.

Ein schwieriger Prozess scheint mir – nicht nur im kirchlichen Kontext
– zu sein, etwas loslassen zu können. Wie können wir uns gut von
etwas verabschieden?

Ich denke der erste Schritt ist es zu benennen, dass etwas gelassen
werden muss. Ein weiterer wird sein, die verschiedenen Arbeitsfelder und
Aufgaben abzuschreiten und dann kommt die Frage: Wo muss die
Entscheidung getroffen werden? Ist es der Kirchenvorstand, die
Prodekanatssynode, der Dekanatsausschuss?

Und es ist wichtig, dass entschieden wird, damit man dann in den
Verabschiedungsprozess kommen kann. Dazu gehört auch, das zu
betrauern, was man lange und gut gemacht hat, jetzt aber nicht mehr tun
kann angesichts der Ressourcen, die zur Verfügung stehen.

Was bedeutet die Vielfalt der unterschiedlichen Gemeindestrukturen
im Prodekanat, das ja weit über die Nürnberger Südstadt
hinausreicht, für Sie in Leitungsfunktion?

Auch dabei heißt es für mich zunächst wahrzunehmen - die Unterschiede
und die Gemeinsamkeiten - und in einem offenen Prozess zu schauen,
wo sind Kooperationspartner, wo kann man Kräfte bündeln, wo gibt es
auch ein Alleinstellungsmerkmal, das es zu stützen gilt.

Es erscheint mir zudem sinnvoll, offen zu sein und ggf. über die
Prodekanats- bzw. Dekanatsgrenzen hinaus zu schauen.



Aus dem Prodekanat Nürnberg-Süd
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Was bringen Sie mit für Ihre neue Aufgabe?

Zum einen bin ich ein sehr strukturierter Mensch und gehe analytisch an
neue Situationen ran. Gleichzeitig bin ich an Lösungen interessiert, in die
Zukunft denkend. Ich bringe meine Erfahrungen mit als geschäfts-
führende Pfarrerin, aus der Personalverantwortung einer evangelischen
Grundschule und aus der Gemeindeberatung. Ansonsten bin ich
aufmerksam, höre genau zu.

Wie schätzen Sie die Rolle von Hauptberuflichen und Ehrenamtlichen
in unserer Kirche und unseren Gemeinden ein? Was ist wichtig, was
wird vielleicht noch wichtiger?

Für mich gilt das Motto: gut gerne und wohlbehalten für alle, die in der
Kirche arbeiten – egal ob hauptberuflich oder ehrenamtlich. Es gilt zu
schauen, dass jemand seine Gaben und Fähigkeiten einbringen kann und
gleichzeitig darauf zu achten, dass es auch Grenzen des Engagements
geben darf, dass Menschen in einer guten Balance arbeiten können.

Frau Müller, herzlichen Dank für erste Einblicke und Gedanken.
Noch einen letzten Satz à la Frank Plassberg.

Neben meinem „Handwerkszeug“ und den Erfahrungen bringe ich
zuversichtliche Gelassenheit mit.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen einen gelingenden Übergang
und ein gutes Hineinkommen in die Gemeinde St. Peter und ins
Prodekanat.

Kerstin Dominika Urban

Einführung von Dekanin Britta Müller

5. April 2020 um 15 Uhr in der Peterskirche
Mit den vereinten Kirchenchören und Posaunenchören
des Nürnberger Südens (einschließlich St. Markus)



Mitteilen
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Aus dem Kirchenvorstand
Der geplante Umbau der Markuskirche beschäftigt den Kirchen-
vorstand auch im Jahr 2020. Nach Gesprächen mit Regionalbischof
Nitsche und dem Leiter des Baureferats Herrn Hein zeigt sich die
Landeskirche aufgeschlossen gegenüber den Plänen, die Winterkirche
in den Kirchenraum hinein zu erweitern – allerdings bevorzugt durch
ein Vorziehen der gesamten ersten Empore. Der Kirchenvorstand
hingegen favorisiert die bereits vorgestellte Konstruktion in Form eines
„Wintergartens“ an der Wand der Winterkirche zum Kirchenraum, da
diese luftiger wirkt und kostengünstiger ist. Weitere Gespräche hierzu
folgen.

Häufig ist von Besuchern der Markuskirche zu hören, dass die Kirche
im Winter und in der Übergangszeit zu kalt ist. In den Umbauplänen
ist daher auch optional eine neue, verbesserte Heizung enthalten: Eine
Gasheizung mit einer Wandflächenheizung hinter dem Altar und
zusätzlichen großen Heizkörpern. Die Kosten hierfür sind jedoch recht
hoch. Es bestehen auch Bedenken, ob dadurch wirklich das Ziel von
Wärme in den Bänken bei möglichst wenig Zugluft erreicht werden
kann. Daher soll zunächst ein klärendes Gespräch mit einem Bau-
physiker erfolgen.

Bedingt durch die Vakanzen auf den Pfarrstellen unserer Nachbar-
gemeinden Lutherkirche (Hasenbuck) und St. Paul (Rangierbahnhof)
wurde die Konfi-Arbeit erstmals 2019/20 in Kooperation mit diesen
Gemeinden durchgeführt, und zwar erfolgreich. Der Kirchenvorstand
sieht es daher als sinnvoll an, diese Zusammenarbeit auch nach
Wiederbesetzung der dortigen Pfarrstellen fortzuführen.

Uwe Grassmé

Termin für die Jahreshauptversammlungen
Gemeindeverein: Do., 14. Mai 2020 um 19 Uhr
Diakonieverein: Di., 26. Mai 2020 um 16 Uhr
Jeweils im Pfarramt, Alemannenstr. 40



Mitteilen
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Freud und Leid in der Gemeinde
Taufen

Beerdigungen
In der Online-Ausgabe leider nicht verfügbar

In allem, was geschieht,
begegne uns und segne uns
ein Zeichen jenes wahren Lebens,
das der Auferstandene uns verheißt.



Gottesdienste feiern
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Gottesdienste im April
5. April Palmsonntag

09.00 Georg-Schönweiß-Heim Gottesdienst
Pfarrer Backhouse

10.00 Markuskirche Gottesdienst
Pfarrer Backhouse

10. April Karfreitag
09.00 Georg-Schönweiß-Heim Gottesdienst

Pfarrerin Wagner
10.00 Markuskirche Gottesdienst mit Abendmahl

Pfarrerin Wagner Gesang: Linda Mund

11. April Karsamstag
21.00 Markuskirche Osternacht mit Swingin’ St. Markus

Pfarrerin Wagner und Team anschließend Osterfeuer

12. April Ostersonntag
09.00 Georg-Schönweiß-Heim Gottesdienst mit Abendmahl

Pfarrerin Robledo
10.00 Markuskirche Gottesdienst mit Abendmahl

Pfarrerin Robledo mit dem Posaunenchor

13. April Ostermontag
10.30 Gemeindehaus Marterlach Familiengottesdienst

Pfarrerin Robledo anschließend Osternestsuche

19. April Quasimodogeniti
09.00 Georg-Schönweiß-Heim Gottesdienst

Lektorin Ulla Geyer
10.00 Markuskirche Gottesdienst

Lektorin Ulla Geyer

26. April Misericordias Domini
09.00 Georg-Schönweiß-Heim Gottesdienst

Pfarrerin Robledo
18.00 Markuskirche Gottesdienst

Pfarrerin Robledo



Gottesdienste feiern
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Gottesdienste im Mai
2. Mai Samstag

17.00 Markuskirche Vorabendgottesdienst
Pfarrerin Wagner

3. Mai Jubilate
09.00 Georg-Schönweiß-Heim Gottesdienst

Lektorin Ulla Geyer
10.00 Markuskirche Konfirmation

Pfarrerin Wagner mit dem Posaunenchor

10. Mai Kantate
09.00 Georg-Schönweiß-Heim Gottesdienst

Pfarrer i. R. Weniger
10.00 Markuskirche Gottesdienst mit viel Musik

Pfarrer i. R. Weniger „Die beste Zeit im Jahr ist mein“

17. Mai Rogate
09.00 Georg-Schönweiß-Heim Gottesdienst

Pfarrerin Wagner
10.00 Markuskirche Taufgottesdienst

Pfarrerin Wagner

24. Mai Exaudi
09.00 Georg-Schönweiß-Heim Gottesdienst

Pfarrerin Robledo
18.00 Markuskirche Thomasmesse (90 min)

Pfarrerin Robledo u. Team „Frauenpower in der Bibel“

31. Mai Pfingstsonntag
09.00 Georg-Schönweiß-Heim Gottesdienst

Pfarrerin Wagner
10.00 Markuskirche Orgelgottesdienst

Pfarrerin Wagner „Gott mit vielen Stimmen loben“

18.00Sommerkonzert

07.00 Vogelstimmen08.00 Frühstück



Blick über den Kirchturm
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Unglaublich, aber wahr …
Es gibt 9-jährige Nürnberger Kinder, die noch nie auf der Burg waren.
Oder noch Wochen nach einer Ferienfreizeit unserer Spiel- und Lernstube
Lobsinger (St. Johannis) begeistert von gemeinsamen Nachtwande-
rungen und Schwimmbadbesuchen erzählen.

Viele der von der Stadtmission betreuten Kinder kennen nur ihre
unmittelbare Umgebung. Spielplätze und Grünflächen sind rar. Ihre
Freizeit und Ferien verbringen sie daher meist in der engen elterlichen
Wohnung. Die Kinder sind in der Regel sich selbst überlassen,
entsprechend hoch ist der Medienkonsum.

Was diesen Kindern fehlt, sind positive Erlebnisse: Platz zum Spielen,
Bewegung an der frischen Luft, Abenteuer erleben, das Erleben von
Gemeinschaft im Klettergarten oder am Lagerfeuer. All dies bereichert
Kinder und Jugendliche für ihr Leben.

Um dies auch benachteiligten Kindern und Jugendlichen in Nürnberg
bieten zu können, bittet die Stadtmission um Ihre Spende. Herzlichen
Dank!

Spendenkonto
Stadtmission Nürnberg e.V.
IBAN: DE71 5206 0410 1002 5075 01
BIC: GENODEF1EK1
Evangelische Bank eG
Stichwort: Kinderlachen

Für den gleichen Zweck ist die
Kollekte an Karfreitag, 10. April
2020 bestimmt.



Aus dem KinderGARTEN St. Markus

19

Was rumpelt und pumpelt in meinem Bauch herum?
Kooperation des KinderGARTEN St. Markus
mit dem Pirckheimer-Gymnasium
In den letzten drei Jahren hat sich eine Kooperationspartnerschaft
zwischen dem KinderGARTEN St. Markus und dem Pirckheimer-Gymnasium
entwickelt und aufgebaut.

Schüler der 11. Klassen müssen im Rahmen ihres P-Seminars ein Projekt,
welches sie sich zusammen mit ihrem Lehrer überlegen, in einem Koope-
rationskindergarten durchführen. Die örtliche Nähe hat die Schule dann
zu uns geführt. Im letzten Jahr stand das Thema „Experimente“ im
Mittelpunkt. In diesem Jahr
studierte das Theaterprojekt mit
Herrn Habermann ein Märchen
mit unseren Vorschulkindern
innerhalb eines Vormittags ein.

Da wir in diesem Jahr eine große
Vorschulkindergruppe haben,
wurden die Kinder in zwei
Gruppen aufgeteilt. Jede übte
ein anderes Märchen, einmal
„Der Wolf und die sieben
Geißlein“ und zum anderen
„Frau Holle“. Sowohl die Kinder
als auch die Schüler hatten viel
Spaß.

Auf eine weitere gute Zusam-
menarbeit freuen wir uns!

Anita Ivanisevic (Erzieherin)

Wer reicht da seine
Pfote durch das

Fenster?
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Wir gratulieren im April zum …

Wir gratulieren im Mai zum …

In der Online-Ausgabe leider nicht verfügbar

In der Online-Ausgabe leider nicht verfügbar
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Bunter Nachmittag (nicht nur) für Senioren
Wir laden Sie ein zu interessanten Vorträgen und Kaffee und selbstge-
backenem Kuchen im Anschluss. Auf Ihren Besuch in der Winterkirche
der Markuskirche (Frankenstraße 29) freut sich das Team des Bunten
Nachmittags!

Nürnberg ist schön – Bilder einer Stadt
Dienstag, 21. April, 14.30 – 16.30 Uhr
Mit Gudrun Matthey
Nürnberg: die Stadt mit der Kaiserburg, den
Bratwürsten und den Gassen.

• 1050 erstmalig erwähnt,

• durch Handel und Kunst aufgeblüht

• 1945 zerstört und wieder aufgebaut

• 2020 zweitgrößte Stadt in Bayern

• 2025 angestrebter Titel
„Kulturhauptstadt“

Auch wenn Sie unsere schöne Stadt sehr gut
kennen, laden wir Sie zu einem bebilderten
„Stadtbummel“ ein. Erleben Sie eine Reise
vom Plärrer bis zum Dutzendteich!

Sicher im Straßenverkehr –
Gefahren, Besonderheiten
und Neuerungen
Dienstag, 19. Mai, 14.30–16.30 Uhr

Diavortrag für Senioren
von Herrn Gläser (Verkehrspolizei)
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Es grünt so grün – rund um die Kirche
Sicher haben Sie es schon gesehen, dass sich seit dem letzten Herbst
Einiges getan hat rund um die Markuskirche:

Ein Gemeinschafts-Hochbeet. Es steht rechts neben der Kirche auf dem
Grünstreifen. Dort wachsen allerlei frische Kräuter. Jeder darf sich gerne
etwas abschneiden und seine Küche damit bereichern.

Einzige Bitte: Die Pflanzen im Beet lassen!

Außerdem wurden einige alte, abgestorbene Bäume mit Hilfe unserer
tatkräftigen Konfirmandinnen und Konfirmanden durch neue ersetzt. So
wachsen jetzt eine Mirabelle, eine Feige und ein echter Maulbeerbaum
(wie in der Geschichte von Zachäus) bei uns.

Ulrike und Wolfgang Dötsch
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//ÜberschriftHimmelfahrt
am Hasenbuck

rund um die Lutherkirche

Himmlisch
Einladung zum gemeinsamen Gottesdienst

an alle Kirchengemeinden und Gemeindeglieder
des Evang.-Luth. Prodekanats Nürnberg Süd

Donnerstag, 21. Mai 2020, 10:00 Uhr
Gottesdienst für Groß und Klein
mit Posaunenchören und Kirchenchören aus den Gemeinden des Prodekanats

Predigt: Dekanin Britta Müller

ab 11:00 Uhr Bewirtung mit Getränken und Bratwürsten
für Kinder Spielmöglichkeit auf dem Spielplatz

ca. 13:00 Uhr Ende
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Ihre Tierarztpraxis in Gibitzenhof
Istvan Varadi
Praktischer Tierarzt

Ulmenstraße 18 (Nähe Dianaplatz)
90443 Nürnberg Tel. (0911) 315 08 74

Neue Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr und jeden
zweiten Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr.

Nachmittags Sprechzeiten nur nach Vereinbarung

Planung – Ausführung
Öl- und Gasfeuerung
Kundendienst – Notdienst
Sanitärarbeiten
Badrenovierung

Meisterbetrieb
Gyulaer Straße 7, 90459 Nürnberg

Tel. 9 44 33 54, Fax 9 44 33 59
Mobil 0175 5 90 35 99

SANITÄR- UND HEIZUNGSTECHNIK
UDO KRIEG

Blumengalerie
Moderne Floristik für jede Gelegenheit
Kaiserplatz 3 • 90763 Fürth
Telefon (0911) 70 50 06

www.blumengalerie.info
Ab 20 € Bestellwert liefern wir frei Haus

Frankenstr. 129
90461 Nürnberg
(0911) 43 12 24 31
www.physio-gt.de

• Atemtherapie
• Bindegewebsmassage
• Bobath
• Brügger
• Hausbesuche
• Klassische Massage-
Therapie

• Kältetherapie
• Manuelle Lymphdrainage
• Manuelle Therapie
• Physiotherapie
• PNF
• Therapie nach Dorn
• Wärmetherapie

Praxis für Krankengymnastik Carola Rödl &
Miriam Tapprich
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Diakonie Team Noris

Ihr ambulanter
Pflegedienst in der
Innenstadt, im Süden
und im Südwesten
von Nürnberg

Bertha-von-Suttner-Straße 45, 90439 Nürnberg
Tel.: (0911) 66 09 10 80

info@diakonie-team-noris.de

Ausführliche Informationen unter www.diakonie-team-noris.de

Ihr Spezialist rund ums
Drucken und Kopieren
Toner und Tintenpatronen zu
Lagerverkaufspreisen !

Bestell-Hotline : (0911) 30 92 10
info@toner-express.de

www.toner-express.de

Buchladen am Kopernikusplatz
Bücher und Beratung rund ums Buch
Kopernikusplatz 32 (0911) 44 68 191
Inhaber: Steffen Beutel www.buchbeutel.de

Mo: 13 – 18 Uhr, Di – Fr: 9 – 18 Uhr, Sa: 10 – 14 Uhr

Belletristik •Krimi •SciFi •Kinderbücher •Buch zum Film
Bitte beachten Sie auch unseren Bestell- und Lieferservice!
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Seriöse traditionelle Thaimassage
Gugelstraße 138, 90459 Nürnberg

www.banburi-thaimassage.de

0911 / 52 88 21 54

BANBURI

•Georg-Schönweiß-Heim Alten- und Pflegeheim
Frankenstr. 25 · 90443 Nürnberg
Tel.: 0911 4 11 03 - 0

•Ambulanter Pflegedienst der
Christlichen Arbeitsgemeinschaft e.V.
Sperberstr. 70 · 90461 Nürnberg
Tel.: 0911 94 46 4 - 60

www.cag-nuernberg.de

Beratung P lanung Ausfuhrung

Elektroarbeiten a l ler Art,

auch fur Privathaushalte

Tel: 0911/98 06 91 98
www.peter-bickel-elektrotechnik.de

Meisterbetrieb

Elektrotechnik

PETER BICKEL

Erweiterte Öffnungszeitenin der Gibitzenhofstr. 62:Mo+Do bis 20 UhrMi bis 18 Uhr, Fr bis 17 UhrSa 9 bis 13 Uhr

... weil die Gesundheit das höchste Gut ist.
Haus- und fachärztliche Betreuung aus einer Hand,
über 20x in und um Nürnberg – zweimal in Gibitzenhof
Allgemein-, Notfall- und Innere Medizin, Chirurgie, Diabetologie,
Sport- und Rehamedizin, Naturheilverfahren, Akupunktur,
Psychotherapie, Psychiatrie, Neurologie, Gynäkologie

Medic-Center Gibitzenhof
Gibitzenhofstraße 150
Telefon: 0911/ 41 22 27
Straßenbahn-Linie 4,
Haltestelle Alemannenstr.

Medic-Center Steinbühl
Gibitzenhofstraße 62
Telefon: 0911/ 41 25 55
Straßenbahn-Linie 4+6,
Haltestelle Landgrabenstr.WWW.MEDIC-CENTER-NUERNBERG.DE
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Angebote in SIGENA Gibitzenhof
Programm der Nachbarschaftshilfe im April /Mai
• Mittwochs 13.30–14.30 Uhr Gymnastik Treff

• Pflegeberatung jeden Mittwochnachmittag mit Frau Schneider
oder Frau Neubauer

• Freitags 14.00–16.00 Uhr Offener Kreativ-Treff Leitung: Frau
Bodhorn und Frau Gerlach

• Elternfrühstück jeden 3. Dienstag im Monat, 21.4.+19.5.

• Offener SIGENA Treff, mittwochs 14.30–16.30 Uhr.
Besondere Programmpunkte:

8.4.: Frühlingsbrunch, 11.00-14.30 Uhr,

15.4.: Der offene Treff entfällt. Ausflug nach Rummelsberg u.a.
ins Diakoniemuseum

22.4.: Backen mit Kindern vom Familienzentrum

29.4.: Wir singen miteinander und lauschen der Drehorgel von
Herrn Alois Pabst

Café & Spiel, der Spielenachmittag für Jung & Alt, Samstag 4.4.,
vorläufig das letzte Mal! Es werden Ehrenamtliche gesucht, die den
Treff gemeinsam mit Fr. Tischer weiterführen!

SIGENA Gibitzenhof, Speyerer Str. 2a (Eingang am Dr. Luppe Platz)
Bürozeit für Formularhilfe und andere Fragen: Mo/Mi / Fr, 14.00–
16.00 Uhr, oder wenn die Fahne vor der Tür steht.

Cornelia Tischer, SIGENA Koordinatorin, (0911) 39 36 34 272
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Treffpunkte der Gemeinde
Erwachsenenbildung
Yogakurs in der Marterlach,
Mo., 17.30 – 19.00 Uhr (Kurs 1), 19.15 – 20.45 Uhr (Kurs 2),
Di., 19.00 – 20.30 Uhr (Anfänger), An der Marterlach 28
Wer Interesse hat, kann zu einem Termin „reinschnuppern“ – bitte
mit Anmeldung bei Tanja Eichenmüller, Tel. 0171 837 48 40.

Gemeindebriefverteilung
Abholung Gemeindebrief: Do., 28.5.

Kinder- und Jugendgruppen
Mäusebande Kinder von 6 – 10 Jahren
Fr., 15.30 – 17 Uhr, Marterlach, Matthias Buhn, Tel. 41 89 963,
Sophie Lödel, Tel. 44 67 087
Jugend
Mi., 22.4., 18.30 Uhr MAK, Alemannenstr. 40; Sa., 16.5. Jagd nach
Mister X: Mister X ist wieder aufgetaucht. Diesmal hat er sich Hilfe
besorgt. Es wartet auf euch eine kulturelle und Interreligiöse Jagd
nach Mister X. Nähere Infos zu Zeit und Ort über Matthias Buhn
(matthias.buhn@web.de); Mi., 20.5., 17.30 Uhr: „SMS“,
Lutherkirche (Hasenbuck): Auch dieses Jahr findet wieder die
Südmeisterschaft statt. Werden wir es schaffen unseren Titel zu
verteidigen? Anschließend gemütliches Beisammensein.
Generation Y
15.5., 18.00 Uhr Gewerbemuseumsplatz (Treffpunkt):
Überraschungs-Kino; Lisa Hitzig, Tel. 0177 40 33 40 6
Konfi
Sa., 25.4., 16.00 Uhr Vorbereitung auf die Konfirmation;
Sa., 2.5., 17 Uhr Vorabendgottesdienst; So., 3.5., 10.00 Uhr
Konfirmation, Mo., 4.5. 11.00 Uhr Nachtreffen, Markuskirche

Kirchenvorstand
Mi., 22.4., 19.00 Uhr, An der Marterlach 28, öffentliche Sitzung
Mi., 13.5., 19.00 Uhr, Alemannenstr. 40, öffentliche Sitzung
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Krabbelgruppen
Zwergenclub
Fr., 9.30 – 11.30 Uhr, ab 8. Mai, An der Marterlach 28;
Pfarrerin Johanna Robledo (0151 17 84 85 58), siehe hierzu auch S. 7

Musik
Tanz- und Gesprächskreis
Mi., 1.+15.+22.+29.4., 13.+27.5.,
14–16.30 Uhr, Markuskirche, Ulla Geyer, Tel. 41 23 81
Chor „Swingin‘ St. Markus“
Mo., 19.30 Uhr, Markuskirche, Linda Mund, Tel. 0176 62 58 49 05
Posaunenchor St. Markus
Fr., 19.30 Uhr, Markuskirche, Udo Krieg, Tel. 44 89 66

Senioren
Fit mit 60 plus
Mo., 6.+20.4., 4.+18.5., 9.30 – 10.30 Uhr, 14-täglich,
Markuskirche, Erika Mönius, Tel. 44 52 85
Holzwürmer
2-wöchentlich, Di., 10 Uhr, Alemannenstr. 40, Peter Schlegel,
Tel. 41 66 29
Spielenachmittag
Do., 16.4., 14.5., Georg-Schönweiß-Heim, Frankenstr. 25
Bunter Nachmittag
Di., 21.4., 19.5., 14.30–16.30 Uhr, Markuskirche,
Pfarrerin S. Wagner, Tel. 41 34 74
Busfahrten für Senioren
Di., 7.4.Wolframs-Eschenbach, Di., 6.5. Schwend /Birgland - Muttertag
Carmen Görtz, Tel. 61 92 14.
Wandergruppe des Dekanats
So., 5.4. Bayreuth, Fr. Grimm, Tel. (09128) 91 11 70; Sa., 25.4. Burg-
bernheim, Hr. Liebe, Tel. 41 17 03; Sa., 9.5.Moosbach, Hr. Wittmann,
Tel. (09183) 86 02; Sa., 23.5. Dormitz, Fr. Girstl, Tel. (09122) 7 26 34
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde St. Markus
Pfarramt Pfarramtssekretärin: Karin Batke

Alemannenstraße 40, 90443 Nürnberg
Tel. (0911) 41 34 73, Fax: (0911) 418 06 97
E-Mail: pfarramt@sanktmarkus-nuernberg.de
Öffnungszeiten: Mo., Do.: 10 – 12 Uhr, Fr.: 8 – 10 Uhr

Spendenkonto Evangelische Bank (BIC GENODEF1EK1)
IBAN DE17 5206 0410 0101 5731 52

Pfarrerinnen Pfarrerin Silvia Wagner, Alemannenstr. 40, Tel. 41 34 74
E-Mail: s.wagner@sanktmarkus-nuernberg.de
Pfarrerin Johanna Robledo, Tel. 0151 17 84 85 58
E-Mail: johanna.robledo@elkb.de
Wochenend-Bereitschaft der Pfarrerinnen: Tel. 0160 91 05 57 22

Mitarbeiter Vertrauensfrau des Kirchenvorstands: Verena Krieg Tel. 44 89 66
Jugenddiakonin Mareike Keuchel Tel. 0176 10 28 30 63
KinderGARTEN St. Markus: Ute Greim-Rosenthal Tel. 42 65 98
Diakonie Team Noris, Bertha-von-Suttner-Str. 45 Tel. 66 09 10 80

Gottesdienst-
Orte

Markuskirche, Frankenstr. 29
Georg-Schönweiß-Heim, Frankenstr. 2
Gemeindehaus Marterlach, An der Marterlach 28

Bildnachweis Titelbild: Osterkerze St. Markus 2020, gestaltet von Stefanie Seeger
und Isabelle Grassmé (auch Foto); S. 5 (unten), 10, 31: Uwe
Grassmé; S. 6 (unten), 7, 15, 32: www.pixabay.de; S. 21 (oben):
Gudrun Matthey; S. 22: Wolfgang und Ulrike Dötsch.

Impressum Herausgeber: Kirchengemeinde St. Markus
Verantwortlich: Pfarrerin Silvia Wagner – Gestaltung: Uwe Grassmé
Ausgabe: April/Mai 2020 – Auflage: 2500
Bilder und personenbezogene Daten sind nur für die Kirchengemein-
de bestimmt und dürfen anderweitig nicht verwendet werden. Bei-
träge sind willkommen und können ans Pfarramt übermittelt werden.
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Volles Haus in der Marterlach

Ganz aufmerksam im Gottesdienst

Basteltisch für die Kids

Gute Gemeinschaft beim Stadtteilbrunch

Konfetti für die Party



Ostermontag
13. April, 10.30 Uhr
Gemeindehaus Marterlach
„Good News“
Familiengottesdienst
anschließend
Osternestsuche

Osternacht
am Karsamstag

11. April, 21.00 Uhr
Markuskirche
Gottesdienst „Lebenszeichen“
mit „Swingin’ St. Markus“
anschließend Osterfeuer

Ostersonntag
12. April, 10.00 Uhr
Markuskirche
Gottesdienst mit Abendmahl
mit dem Posaunenchor

Karfreitag
10. April, 10.00 Uhr
Markuskirche
Gottesdienst mit Abendmahl
Gesang: Linda Mund

Gründonnerstag
Das Abendmahl in den
Bänken entfällt in diesem
Jahr. Sehr gerne kommen die
Pfarrerinnen zum Haus-
abendmahl zu Ihnen!
Bitte rufen Sie uns an!

Ostern in St. Markus


